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AGB für Partner (Unternehmen) 

1. Geltungsbereich 

Diese AGB gelten für sämtliche Vertragsbeziehungen zwischen Johanna Reichel 

(Liebenswert), Am Lilienberg 2 in 81669 München (nachfolgend „Veranstalter“), und 

Unternehmen (nachfolgend „Partner“), die im Rahmen von Veranstaltungen des Veranstalters 

Dienstleistungen, Waren oder Räumlichkeiten zur Verfügung stellen. 

Abweichende AGB der Partner gelten nur, wenn der Veranstalter ihnen ausdrücklich schriftlich 

zustimmt. 

2. Vertragsgegenstand 

Der Veranstalter führt Workshops und Events durch. Der Partner stellt zur Erfüllung 

organisatorische Leistungen, Location, Personal, Waren oder sonstige Leistungen bereit. 

Konkrete Leistungen werden im jeweiligen Einzelvertrag/Angebot festgelegt. 

3. Pflichten des Partners 

Der Partner verpflichtet sich insbesondere, 

• die vereinbarte Leistung vollständig, rechtzeitig und fachgerecht zu erbringen, 

• alle Sicherheits- und Gesetzesvorgaben einzuhalten, 

• notwendige Genehmigungen einzuholen (sofern vereinbart), 

• technische Einrichtungen betriebsbereit zu halten. 

Der Veranstalter ist berechtigt, Leistungen des Partners zu kontrollieren. 

4. Mitwirkung des Veranstalters 

Der Veranstalter übermittelt rechtzeitig Teilnehmerzahlen, Ablaufpläne und Anforderungen. 

Änderungen bleiben jederzeit möglich – insbesondere zu pädagogischen/organisatorischen 

Gründen. 

5. Absage/Storno durch den Veranstalter 

5.1. Sofern > 20 % der angemeldeten Teilnehmenden stornieren, ist der Veranstalter 

berechtigt: 

• den Vertrag ohne Kosten zu kündigen oder 

• Leistungen zu reduzieren (Preisanpassung) 

5.2. Der Veranstalter kann jederzeit ohne Einhaltung von Fristen zurücktreten, wenn 

• die Durchführung aus Sicherheitsgründen unzumutbar wird, oder 

• höhere Gewalt vorliegt, oder 

• behördliche Maßnahmen dies erfordern, oder 

• die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird. 
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5.3. Bereits gezahlte Beträge werden zeitanteilig erstattet. 

5.4. Weitere Schadensersatzforderungen des Partners sind ausgeschlossen. 

6. Vergütung, Zahlungsbedingungen 

Preise werden einzelvertraglich vereinbart. Rechnungen sind zahlbar innerhalb von 30 Tagen 

netto, sofern nicht anders vereinbart. 

7. Haftung 

7.1. Der Partner haftet uneingeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 

7.2. Bei leichter Fahrlässigkeit haftet der Partner nur für Schäden aus Verletzung 

wesentlicher Vertragspflichten (Haftung begrenzt auf den vertragstypischen 

vorhersehbaren Schaden). 

7.3. Der Partner haftet zudem auch für Schäden, die durch dessen Personal oder den 

Einrichtungen des Partners verursacht werden. 

7.4. Der Partner stellt den Veranstalter von sämtlichen Ansprüchen Dritter frei, die aufgrund 

von Pflichtverletzungen des Partners entstehen. 

8. Gewährleistung / Leistungsstörungen 

Der Partner haftet für ordnungsgemäße Leistungserbringung gemäß gesetzlichen 

Regelungen. Mängel sind unverzüglich zu beseitigen. 

9. Versicherungspflichten 

Der Partner verpflichtet sich, ausreichende Betriebs- und 

Veranstaltungshaftpflichtversicherungen vorzuhalten und auf Verlangen nachzuweisen. 

10. Urheberrechte / Konzeptschutz 

Die Inhalte und Methoden der „Liebens-Werkstatt“ sind urheberrechtlich geschützt. 

Partner dürfen diese nicht ohne Zustimmung verwenden, verwerten oder weitergeben. 

11. Vertraulichkeit / Datenschutz 

11.1. Alle Informationen, die im Rahmen der Vertragsbeziehung mitgeteilt werden, sind 

vertraulich zu behandeln. 

11.2. Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt ausschließlich nach Weisung des 

Veranstalters und im Rahmen der DSGVO. 

11.3. Der Veranstalter und der Partner werden, sofern erforderlich, entsprechende 

datenschutzrechtliche Vereinbarung zum Schutz personenbezogener Daten 

abschliessen.  

12. Abtretungs- und Unterbeauftragung 

Abtretungen und Subunternehmerleistungen bedürfen der schriftlichen Zustimmung des 

Veranstalters. 

13. Aufrechnung und Zurückbehaltung 

Aufrechnung oder Zurückbehaltung sind nur mit rechtskräftig festgestellten oder 

unbestrittenen Ansprüchen möglich. 
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14. Laufzeit und Kündigung 

Die Vertragslaufzeit ergibt sich aus dem Einzelvertrag. Das Recht zur Kündigung aus 

wichtigem Grund bleibt unberührt. 

15. Rechtswahl / Gerichtsstand 

Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand und Erfüllungsort ist der Sitz des Veranstalters. 

16. Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 

bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 

 

 


